
 

 

 

 

  

Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt 

  

Provisorisches Beschluss-Protokoll 

 

der 37. und 38. Sitzung, Amtsjahr 2009-2010 

 

Donnerstag, den 14. Januar 2010, um 09:00 Uhr und 15:00 Uhr 

  

Vorsitz: Patrick Hafner, Grossratspräsident 

Protokoll: Thomas Dähler, I. Ratssekretär 
Sabine Canton, II. Ratssekretärin i.V. 

Abwesende:  

14. Januar 2010, 09:00 Uhr 
37. Sitzung 

Sibel Arslan (GB), Urs Müller (GB), Martina Saner (SP), 
Christoph Wydler (EVP/DSP). 

14. Januar 2010, 15:00 Uhr 
38. Sitzung 

Andreas Albrecht (LDP), Sibel Arslan (GB), Toni Casagrande (SVP), 
Urs Müller (GB), Lorenz Nägelin (SVP), Christoph Wydler (EVP/DSP). 

 

Verhandlungsgegenstände: 

8. Bericht zur Strategischen Planung des Regierungsrates; Legislaturplan 2009 - 2013.  2 

9. Bericht der Bildungs- und Kulturkommission zum Ratschlag Nr. 09.1804.01 Bewilligung von 
Staatsbeiträgen an den Verein Kulturwerkstatt Kaserne Basel für die Jahre 2010 - 2012. 

 3 

10. Ausgabenbericht betreffend Erneuerung des Kredits für den gemeinsamen Fachausschuss 
Musik Basel-Stadt und Basel-Landschaft für die Jahre 2010 -2013. 

 8 

11. Bericht der Interparlamentarischen Geschäftsprüfungskommission für das Universitäts-
Kinderspital beider Basel (IGPK UKBB) zum Bericht des Regierungsrates betreffend 
Jahresbericht und Jahresrechnung des Universitäts-Kinderspitals beider Basel (UKBB) für das 
Betriebsjahr 2008. Partnerschaftliches Geschäft 

 8 

12. Ratschlag Gewährung des Globalbeitrags für das Jahr 2010 an das Universitäts-Kinderspital 
beider Basel (UKBB) und Sonderfinanzierung des Umzugs von den zwei Standorten Bruderholz 
und Römergasse in den Neubau an der Spitalstrasse. Partnerschaftliches Geschäft 

 9 

13. Ratschlag Betriebskostenbeiträge an die Aids-Hilfe beider Basel für die Jahre 2010 bis 2013.  10 

14. Ausgabenbericht Betriebskostenbeiträge an das Blaue Kreuz Basel-Stadt für die Jahre 2010 bis 
2012. 

 11 

 

15. Schreiben des Regierungsrates zur Kantonalen Volksinitiative zum Schutz von Basler 
Familiengartenarealen - weiteres Vorgehen nach dem Beschluss der rechtlichen Zulässigkeit. 

 12 
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16. Ratschlag zu einer Teilrevision des Beschaffungsgesetzes. Berücksichtigung der Ausbildung 
von Lernenden bei öffentlichen Beschaffungen sowie Schreiben zu einer Motion und zu zwei 
Anzügen. 

 12 

18. Bericht der Bau- und Raumplanungskommission zum Ausgabenbericht des Regierungsrates Nr. 
09.1644.01 betreffend Nachtragskredit für einen Investitionsbeitrag an den Umbau und die 
Erweiterung der Jugendherberge St. Alban Basel. 

 13 

20. Budgetpostulate 2010 1 - 2.  14 

21. Motion Markus Lehmann und Konsorten betreffend Gebührenüberwacher.  14 

  

  

  

 



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt 

 Beschluss-Protokoll 37. und 38. Sitzung, Amtsjahr 2009-2010 14. Januar 2010 - Seite 3 

  

 

 

Beginn der 37. Sitzung 
Donnerstag, 14. Januar 2010, 09:00 Uhr 

 

 8. Bericht zur Strategischen Planung des Regierungsrates; Legislaturplan 2009 - 2013. 
[14.01.10 09:03:57, PD, 09.1969.01, BER] 

Der Regierungsrat beantragt, den Legislaturplan 2009 - 2013 gemäss § 3a Abs. 2 OG zur Kenntnis zu 
nehmen. 

 

Voten:  Regierungspräsident Guy Morin 

 
Fraktionsvoten 
Voten:  André Weissen (CVP); Christine Wirz-von Planta (LDP) 

 

David Wüest-Rudin (GLP): beantragt namens der Fraktion GLP Rückweisung an den Regierungsrat. 

 

Voten:  Sebastian Frehner (SVP); Elisabeth Ackermann (GB); Martin Lüchinger (SP) 

 
Einzelvoten 
Voten:  Baschi Dürr (FDP); Dieter Werthemann (GLP); Andreas Burckhardt (LDP); Jürg Stöcklin (GB); 
Dominique König-Lüdin (SP) 

 
Schlussvoten 
Voten:  Regierungspräsident Guy Morin 

 
Der Grosse Rat 
tritt von Gesetzes wegen auf den Bericht ein. 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
mit grossem Mehr gegen 19 Stimmen, den Rückweisungsantrag der Fraktion GLP abzulehnen. 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
Der Legislaturplan 2009–2013 wird zur Kenntnis genommen. 
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 9. Bericht der Bildungs- und Kulturkommission zum Ratschlag Nr. 09.1804.01 
Bewilligung von Staatsbeiträgen an den Verein Kulturwerkstatt Kaserne Basel für die 
Jahre 2010 - 2012. 
[14.01.10 10:15:58, BKK, PD, 09.1804.02, BER] 

Die Bildungs- und Kulturkommission des Grossen Rates beantragt, auf den Bericht 09.1804.02 einzutreten 
und dem vorgelegten Beschlussentwurf zuzustimmen. 

 

Voten:  Christine Heuss, Präsidentin der Bildungs- und Kulturkommission; Regierungspräsident Guy Morin, 
Vorsteher des Präsidialdepartementes (PD) 

 

Fraktionsvoten 

Eduard Rutschmann (SVP): beantragt, die Grundsubvention auf CHF 1’060’000 p.a. zu beschränken. 

 

Daniel Stolz (FDP): beantragt Nichteintreten. 

 

Voten:  David Wüest-Rudin (GLP); Beat Jans (SP); Christine Wirz-von Planta (LDP); Markus Lehmann (CVP); 
Mirjam Ballmer (GB) 

 

Zwischenfrage 

Voten:  Dieter Werthemann (GLP); Mirjam Ballmer (GB) 

 

Voten:  Peter Bochsler (EVP/DSP) 

 

Einzelvoten 

Voten:  Martina Bernasconi (GLP); Oswald Inglin (CVP); Heiner Vischer (LDP); Daniel Stolz (FDP) 

 

Zwischenfrage 

Voten:  Ruth Widmer Graff (SP); Daniel Stolz (FDP) 

 

Voten:  Francisca Schiess (SP) 

 

Schluss der 37. Sitzung 

12:01 Uhr 
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Beginn der 38. Sitzung 

Donnerstag, 14. Januar 2010, 15:00 Uhr 

 

Voten:  Baschi Dürr (FDP); Regierungspräsident Guy Morin 

 

Zwischenfrage 

Voten:  Heiner Vischer (LDP); Regierungspräsident Guy Morin, Vorsteher des Präsidialdepartementes 
(PD); Christine Wirz-von Planta (LDP); Regierungspräsident Guy Morin, Vorsteher des 
Präsidialdepartementes (PD); Heinrich Ueberwasser (SVP); Regierungspräsident Guy Morin, Vorsteher 
des Präsidialdepartementes (PD); Martina Bernasconi (GLP); Regierungspräsident Guy Morin, Vorsteher 
des Präsidialdepartementes (PD) 

 

Voten:  Christine Heuss, Präsidentin der Bildungs- und Kulturkommission 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 56 gegen 24 Stimmen und 2 Enthaltungen, auf den Bericht einzutreten. 

 

Detailberatung 

Titel und Ingress 

Absatz 1, Grundsubvention 

 

Antrag 

Die Fraktion der SVP beantragt, die Grundsubvention auf CHF 1’060’000 p.a. zu beschränken. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 60 gegen 21 Stimmen, den Antrag der Fraktion SVP abzulehnen. 

 

Antrag 

Die Fraktion LDP beantragt, die Grundsubvention auf die zwei Jahre 2010-2011 zu beschränken. 

Die BKK beantragt, die Grundsubvention 2010–2012 auszurichten. 

 

David Wüest-Rudin (GLP): zieht den Antrag I (Subventionsdauer und Zusatzbedingungen) der Grünliberalen 
Fraktion zurück. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 56 gegen 27 Stimmen, die Grundsubvention 2010–2012 auszurichten. 

 

Detailberatung 

Absatz 2: Sachleistung. (keine Bemerkungen) 
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Antrag 

Die Fraktion CVP beantragt folgenden Zusatz: 

Diese Ermächtigung erfolgt unter der Bedingung, dass der Regierungsrat bis Ende 2011 ein Gesamtkonzept 
für das ganze Kasernenareal als Kultur- und Begegnungsort vorlegt. 

Die Fraktion LDP beantragt folgenden Zusatz: 

Der Regierungsrat legt dem Grossen Rat bis Ende 2010 eine Berichterstattung über Strategie, Businessplan, 
Finanzplan und Controlling des Vereins Kulturwerkstatt Kaserne als Grundlage für die folgenden 
Subventionsverhandlungen vor. 

Die Fraktion GLP (Antrag I, zurückgezogen) beantragt folgenden Zusatz: 

Der Grosse Rat ermächtigt den Regierungsrat, die Beiträge zu gewähren unter der Bedingung, dass die 
Mängel in der betrieblichen und finanziellen Führung, welche in der Betriebsanalyse der Firma NonproCons 
AG festgestellt wurden, bis zum Ende der Subventionsperiode behoben sind und deren Behebung dem 
Grossen Rat in einer aussagekräftigen Berichterstattung glaubwürdig dargelegt sowie eine effiziente und 
wirtschaftliche Betriebsführung nachgewiesen wird. Insbesondere eine umfassende Strategie, ein 
Businessplan, ein Finanzplan sowie ein funktionierendes strategisches und operatives Controlling sind zu 
erstellen und vorzuweisen. 

Die Fraktion GLP (Antrag II) beantragt folgenden Zusatz: 

Der gesprochene Subventionsbeitrag ist abschliessend. Allfällige Defizite dürfen nicht über Beiträge des 
Kantons gedeckt werden.  

Der Grosse Rat ermächtigt den Regierungsrat, die Beiträge zu gewähren unter der Bedingung, dass die 
Mängel in der betrieblichen und finanziellen Führung, welche in der Betriebsanalyse der Firma NonproCons 
AG festgestellt wurden, bis zum Ende der Subventionsperiode behoben sind und deren Behebung dem 
Grossen Rat in einer aussagekräftigen Berichterstattung glaubwürdig dargelegt sowie eine effiziente und 
wirtschaftliche Betriebsführung nachgewiesen wird. Insbesondere eine umfassende Strategie, ein 
Businessplan, ein Finanzplan sowie ein funktionierendes strategisches und operatives Controlling sind zu 
erstellen und vorzuweisen.  

Zeichnet sich ab, dass diese Auflagen von der Leitung der Kaserne nicht erfüllt werden, kann der 
Regierungsrat das Subventionsverhältnis per Ende 2011 vorzeitig künden. 

 

Voten:  Christine Wirz-von Planta (LDP) 

 
Zwischenfrage 

Voten:  Jürg Stöcklin (GB); Christine Wirz-von Planta (LDP) 

 
Voten:  Oswald Inglin (CVP) 

 

Patrick Hafner, Grossratspräsident: schlägt vor, über die drei Anträge unabhängig voneinander abzustimmen, 
da die Anträge der CVP und der LDP sich nicht ausschliessen. Man kann zu beiden zustimmen, ebenso dem 
Antrag II der GLP. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, dem Vorschlag des Präsidenten zu folgen. 

 

Voten:  Beat Jans (SP); Heinrich Ueberwasser (SVP); Christine Wirz-von Planta (LDP) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 55 gegen 24 Stimmen, den Zusatz gemäss Antrag der Fraktion CVP abzulehnen. 
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Der Grosse Rat beschliesst 

mit 50 gegen 24 Stimmen, den Zusatz gemäss Antrag der Fraktion LDP abzulehnen. 

 

Voten:  David Wüest-Rudin (GLP); Heidi Mück (GB); Baschi Dürr (FDP); Christine Heuss, Präsidentin der 
Bildungs- und Kulturkommission; Regierungspräsident Guy Morin, Vorsteher des Präsidialdepartementes 
(PD); Martina Bernasconi (GLP); Peter Bochsler (EVP/DSP); Jürg Stöcklin (GB); Heinrich Ueberwasser (SVP) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 62 gegen 22 Stimmen, dem Zusatz gemäss Antrag II der Fraktion GLP und der SP zuzustimmen. 

 

Antrag 

Die Fraktion SP beantragt folgenden Zusatz: 

Der Grosse Rat beauftragt den Regierungsrat, den Rechnungsführer des Präsidialdepartementes als Vertreter 
des Kantons in den Vorstand des Vereins Kulturwerkstatt Kaserne zu entsenden. Der Vertreter des Kantons 
verfügt bei Finanzbeschlüssen über das Vetorecht.  

 

Voten:  Beat Jans (SP); Heiner Vischer (LDP); Lukas Engelberger (CVP) 

 

Beat Jans (SP): zieht den Antrag der Fraktion SP zurück. 

 

Detailberatung 

Publikations- und Referendumsklausel 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 62 gegen 20 Stimmen und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 

Der Regierungsrat wird ermächtigt, dem Verein Kulturwerkstatt Kaserne Basel für die Jahre 2010 bis 2012 
folgende nicht-indexierte Beiträge zu bewilligen: 

Grundsubvention 2010–2012 CHF 1’460’000 p.a. 

Sachleistung 

Überlassung der Räume auf dem Kasernenareal 

Kalkulatorischer Wert CHF 571’402 p.a. 

Kostenstelle 3708211, Kostenart 365100, Statistischer Auftrag 370821100005 

Der gesprochene Subventionsbeitrag ist abschliessend. Allfällige Defizite dürfen nicht über Beiträge des 
Kantons gedeckt werden.  

Der Grosse Rat ermächtigt den Regierungsrat, die Beiträge zu gewähren unter der Bedingung, dass die 
Mängel in der betrieblichen und finanziellen Führung, welche in der Betriebsanalyse der Firma NonproCons 
AG festgestellt wurden, bis zum Ende der Subventionsperiode behoben sind und deren Behebung dem 
Grossen Rat in einer aussagekräftigen Berichterstattung glaubwürdig dargelegt sowie eine effiziente und 
wirtschaftliche Betriebsführung nachgewiesen wird. Insbesondere eine umfassende Strategie, ein 
Businessplan, ein Finanzplan sowie ein funktionierendes strategisches und operatives Controlling sind zu 
erstellen und vorzuweisen.  

Zeichnet sich ab, dass diese Auflagen von der Leitung der Kaserne nicht erfüllt werden, kann der 
Regierungsrat das Subventionsverhältnis per Ende 2011 vorzeitig künden. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 

 



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt 

 Beschluss-Protokoll 37. und 38. Sitzung, Amtsjahr 2009-2010 14. Januar 2010 - Seite 8 

  

 

 

 10. Ausgabenbericht betreffend Erneuerung des Kredits für den gemeinsamen 
Fachausschuss Musik Basel-Stadt und Basel-Landschaft für die Jahre 2010 -2013. 
[14.01.10 16:22:33, BKK, PD, 09.2014.01, ABE] 

Der Regierungsrat und die Bildungs- und Kulturkommission des Grossen Rates beantragen, auf den 
Ausgabenbericht 09.2014.01 einzutreten und dem gemeinsamen Fachausschuss Musik Basel-Stadt und 
Basel-Landschaft Staatsbeiträge in der Höhe von insgesamt CHF 360’000 zu bewilligen. 

 

Voten:  Christine Heuss, Präsidentin der Bildungs- und Kulturkommission 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, auf den Ausgabenbericht einzutreten. 

 
Detailberatung 
Titel und Ingress 
Absatz 1: Ermächtigung zur Krediterteilung 
Absatz 2: Vorbehalt des Beschlusses des Landrats 
Publikationsklausel 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
einstimmig und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 
Der Regierungsrat wird ermächtigt, dem gemeinsamen Fachausschuss Musik der Kantone Basel-Stadt und 
Basel-Landschaft in den Jahren 2010-2013 einen Kredit von CHF 90’000 p.a. auszurichten. 
BuKr 3700, KST 3708220, KA 365100, st.A. 370822000001 
Die Bewilligung der jährlichen Beiträge steht unter dem Vorbehalt, dass der Kanton Basel-Landschaft ebenfalls 
mindestens gleich hohe Beiträge an den gemeinsamen Fachausschuss Musik der Kantone Basel-Stadt und 
Basel-Landschaft beschliesst. 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. 
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 11. Bericht der Interparlamentarischen Geschäftsprüfungskommission für das 
Universitäts-Kinderspital beider Basel (IGPK UKBB) zum Bericht des 
Regierungsrates betreffend Jahresbericht und Jahresrechnung des Universitäts-
Kinderspitals beider Basel (UKBB) für das Betriebsjahr 2008. Partnerschaftliches 
Geschäft 
[14.01.10 16:24:23, IGPK UKBB, GD, 09.1021.02, BER] 

Die Interparlamentarische Geschäftsprüfungskommission für das Universitäts-Kinderspital beider Basel (IGPK 
UKBB) beantragt, auf den Bericht 09.1021.02 einzutreten und dem vorgelegten Beschlussentwurf 
zuzustimmen. 

 

Voten:  André Weissen, Referent der IGPK UKBB 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, auf den Bericht einzutreten. 

 
Detailberatung 

 

Patrick Hafner, Grossratspräsident: Die Detailberatung folgt dem Grossratsbeschluss, der Ihnen gestern 
Morgen aufgelegt wurde. Er weicht in Ziffer 2 vom Antrag im Bericht der IGPK ab. 

 

Titel und Ingress 
Ziffer 1: Bericht der IGKP, Kenntnisnahme 
Ziffer 2: Jahresbericht und die Jahresrechnung UKBB, Genehmigung 
Ziffer 3: Übertragung Unternehmensergebnis auf neue Rechnung 
Ziffer 4: Vorbehalt der Zustimmung des Partnerkantons 
Publikationsklausel 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
mit 40 gegen 0 Stimmen und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 
1. Der Grosse Rat nimmt den Bericht der Interparlamentarischen Geschäftsprüfungskommission für das 
Universitäts-Kinderspital beider Basel (IGPK UKBB) zum Bericht des Regierungsrates betreffend Jahresbericht 
und Jahresrechnung des Universitäts-Kinderspitals beider Basel (UKBB) für das Betriebsjahr 2008 sowie zum 
externen Revisionsbericht zur Kenntnis. 
2. Der Jahresbericht und die Jahresrechnung des Universitäts-Kinderspitals beider Basel (UKBB) für das 
Betriebsjahr 2008 werden genehmigt. 
3. Das negative Unternehmensergebnis in Höhe von CHF 1’923’459 wird vollständig auf die neue Rechnung 
übertragen. 
4. Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt, dass der Partnerkanton im gleichen Sinne entscheidet. 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

 

 



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt 

 Beschluss-Protokoll 37. und 38. Sitzung, Amtsjahr 2009-2010 14. Januar 2010 - Seite 10 

  

 

 

 12. Ratschlag Gewährung des Globalbeitrags für das Jahr 2010 an das Universitäts-
Kinderspital beider Basel (UKBB) und Sonderfinanzierung des Umzugs von den zwei 
Standorten Bruderholz und Römergasse in den Neubau an der Spitalstrasse. 
Partnerschaftliches Geschäft 
[14.01.10 16:38:44, GSK, GD, 09.1604.01, RAT] 

Der Regierungsrat und die Gesundheits- und Sozialkommission des Grossen Rates beantragen, auf den 
Ratschlag 09.1604.01 einzutreten und dem vorgelegten Beschlussentwurf zuzustimmen. 

 

Voten:  Philippe Pierre Macherel, Präsident der Gesundheits- und Sozialkommission; RR Carlo Conti, 
Vorsteher des Gesundheitsdepartementes (GD) 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
stillschweigend, auf den Ratschlag einzutreten. 

 
Detailberatung 
Titel und Ingress 
Ziffer 1: Globalbeitrag 2010 
Ziffer 2: Sonderfinanzierung Umzug UKBB 
Ziffer 3: Partnerschaftsvorbehalt 
Publikations- und Referendumsklausel 

 
Der Grosse Rat beschliesst 
mit 61 gegen 0 Stimmen bei 2 Enthaltungen und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 
1. Für die Abgeltung der übrigen Leistungen wird für das Jahr 2010 ein maximaler Globalbeitrag von CHF 
5’200’000 bewilligt. 
2. Für die Abgeltung der aufgrund des Umzugs notwendigen Sonderfinanzierung wird ein einmaliger Beitrag 
von CHF 1’900’000 für das Jahr 2010 bewilligt. 
3. Die Genehmigung der Ziffern 1 und 2 stehen unter dem Vorbehalt einer analogen Beschlussfassung durch 
den Landrat des Kantons Basel-Landschaft. 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 
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 13. Ratschlag Betriebskostenbeiträge an die Aids-Hilfe beider Basel für die Jahre 2010 
bis 2013. 
[14.01.10 16:53:23, GSK, GD, 09.1023.01, RAT] 

Der Regierungsrat und die Gesundheits- und Sozialkommission des Grossen Rates beantragen, auf den 
Ratschlag 09.1023.01 einzutreten und dem vorgelegten Beschlussentwurf zuzustimmen. 

 

Voten:  Philippe Pierre Macherel, Präsident der Gesundheits- und Sozialkommission; RR Carlo Conti, 
Vorsteher des Gesundheitsdepartementes (GD) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf den Ratschlag einzutreten. 

 

Detailberatung 

Titel und Ingress 

Einziger Absatz 

Publikations- und Referendumsklausel 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 60 gegen 0 Stimmen und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 

Der Regierungsrat wird ermächtigt, dem Verein Aids-Hilfe beider Basel in den Jahren 2010 bis 2013 einen 
jährlichen, nicht indexierten Betriebskostenbeitrag in Höhe von CHF 378’000 auszurichten. (Auftragsnummer 
702900106018, Gesundheitsdepartement/Gesundheitsdienste Kostenstelle 7020510, Kostenart 365100). 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 

 

 

 14. Ausgabenbericht Betriebskostenbeiträge an das Blaue Kreuz Basel-Stadt für die 
Jahre 2010 bis 2012. 
[14.01.10 17:00:37, GSK, GD, 09.0554.01, ABE] 

Der Regierungsrat und die Gesundheits- und Sozialkommission des Grossen Rates beantragen, auf den 
Ausgabenbericht 09.0554.01 einzutreten und dem Blauen Kreuz Basel-Stadt Staatsbeiträge in der Höhe von 
insgesamt CHF 630’000 zu bewilligen. 

 

Voten:  Philippe Pierre Macherel, Präsident der Gesundheits- und Sozialkommission 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf den Ausgabenbericht einzutreten. 

 

Detailberatung 

Titel und Ingress 

Einziger Absatz 

Publikationsklausel 
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Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 

Der Regierungsrat wird ermächtigt, dem Blauen Kreuz Basel-Stadt für den Betrieb seiner Beratungs- und 
Präventionsstelle für die Jahre 2010 bis 2012 einen nicht indexierten Betriebskostenbeitrag in Höhe von CHF 
210’000 p.a. auszurichten. (Auftragsnummer 702900806018, Gesundheitsdepartement/Gesundheitsdienste 
Kostenstelle 7020580, Kostenart 365100). 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

 

 

 15. Schreiben des Regierungsrates zur Kantonalen Volksinitiative zum Schutz von 
Basler Familiengartenarealen - weiteres Vorgehen nach dem Beschluss der 
rechtlichen Zulässigkeit. 
[14.01.10 17:04:19, BVD, 09.0959.02, WVI] 

Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat mit Schreiben 09.0959.02, ihm die Berichterstattung zur 
Volksinitiative zum Schutz von Basler Familiengartenarealen zu übertragen. 

 

Voten:  Heinrich Ueberwasser (SVP) 

 

Der Grosse Rat 

tritt von Gesetzes wegen auf das Schreiben ein. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, die Volksinitiative gemäss § 18 lit. b. IRG dem Regierungsrat zur Berichterstattung innert 
sechs Monaten zu überweisen. 

 

 

 16. Ratschlag zu einer Teilrevision des Beschaffungsgesetzes. Berücksichtigung der 
Ausbildung von Lernenden bei öffentlichen Beschaffungen sowie Schreiben zu einer 
Motion und zu zwei Anzügen. 
[14.01.10 17:11:24, BRK, BVD, 08.1773.01 05.8293.03 03.7743.04 03.7744.04, RAT] 

Der Regierungsrat und die Bau- und Raumplanungskommission des Grossen Rates beantragen, auf den 
Ratschlag 08.1773.01 einzutreten und dem vorgelegten Beschlussentwurf zuzustimmen. 

 

Voten:  Andreas C. Albrecht, Präsident der Bau- und Raumplanungskommission 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf den Ratschlag einzutreten. 

 

Detailberatung 

Titel und Ingress 

Römisch I: Beschaffungsgesetz § 26 Abs. 2 lit. d) 

Römisch II: Publikations- und Referendumsklausel, Wirksamkeit 
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Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 

I. 

Das Gesetz über öffentliche Beschaffungen (Beschaffungsgesetz) vom 20. Mai 1999 wird wie folgt geändert: 

In § 26 Abs. 2 wird lit. d) neu eingefügt: 

d) Bei Anbietenden mit Sitz in der Schweiz kann der Zuschlag an denjenigen Anbietenden erfolgen, der sich 
für die Ausbildung von Lernenden engagiert. 

II. 

Diese Änderung ist zu publizieren. Sie unterliegt dem Referendum und wird nach Eintritt der Rechtskraft sofort 
wirksam. 

 

Der Regierungsrat und die BRK beantragen, Motion Peter Malama und Konsorten betreffend Berücksichtigung 
von Lehrbetrieben bei der Vergabe öffentlicher Aufträge (05.8293), sowie die Anzüge Peter Zinkernagel und 
Konsorten betreffend Lehrlingsausbildung als Eignungs- oder Zuschlagskriterium bei öffentlichen 
Beschaffungen (03.7743) und Markus Lehmann und Konsorten betreffend Änderung des 
Submissionsgesetzes zugunsten von Firmen, die Lehrlinge, Behinderte oder Ausgesteuerte (03.7744) 
beschäftigen als erledigt abzuschreiben. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, die Motion Peter Malama und Konsorten (05.8293) abzuschreiben. 

Die Motion 05.8293 ist erledigt. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, den Anzug Peter Zinkernagel und Konsorten (03.7743) abzuschreiben. 

Der Anzug 03.7743 ist erledigt. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, den Anzug Markus Lehmann und Konsorten (03.7744) abzuschreiben. 

Der Anzug 03.7744 ist erledigt. 

 

 

 

 

 18. Bericht der Bau- und Raumplanungskommission zum Ausgabenbericht des 
Regierungsrates Nr. 09.1644.01 betreffend Nachtragskredit für einen 
Investitionsbeitrag an den Umbau und die Erweiterung der Jugendherberge St. 
Alban Basel. 
[14.01.10 17:16:56, BRK FKom, WSU, 09.1644.02, BER] 

Die Bau- und Raumplanungskommission und die Finanzkommission des Grossen Rates beantragen, auf den 
Bericht 09.1644.02 einzutreten und der Jugendherberge St. Alban einen Investitionsbeitrag in der Höhe von 
CHF 750’000 zu bewilligen. 

 

Voten:  Andreas C. Albrecht, Präsident der Bau- und Raumplanungskommission 
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Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf den Bericht einzutreten. 

 

Detailberatung 

Titel und Ingress 

Ziffer 1, Investitionsbeitrag 

Ziffer 2, Vorbehalt betreffend Rückzug eines Rekurses 

Publikationsklausel 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 

1. Aus den Investitionsmitteln (Investitionsbereich Übrige) wird an den Umbau und die Erweiterung der 
Jugendherberge St. Alban ein Beitrag in der Höhe von CHF 750’000 zu Lasten der Rechnung 2010 geleistet. 

2. Dieser Beitrag wird verbunden mit der Auflage, dass die Schweizerische Stiftung für Sozialtourismus ihren 
Rekurs gegen die Verfügung des Bau- und Verkehrsdepartements vom 30. Oktober 2008 bzw. 3. Juni 2009 
(reduzierte Abgabe entsprechend Projektüberarbeitung) betreffend Festsetzung der Mehrwertabgabe 
zurückzieht und die Abgabe vollumfänglich bezahlt. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

 

 

 20. Budgetpostulate 2010 1 - 2. 
[14.01.10 17:21:12] 

  1. Budgetpostulat Michael Wüthrich und Jürg Stöcklin Dienststelle 410 / Allgemeine Verwaltung 
[14.01.10 17:21:12, 09.5361.01, NBP] 

Der Regierungsrat ist bereit, das Budgetpostulat 09.5361 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, das Budgetpostulat 09.5361 dem Regierungsrat zur Stellungnahme zu überweisen. 

 

 

  2. Budgetpostulat Oswald Inglin Dienststelle Tiefbauamt 
[14.01.10 17:22:25, 09.5362.01, NBP] 

Der Regierungsrat ist nicht bereit, das Budgetpostulat 09.5362 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

 

Voten:  Oswald Inglin (CVP); Heiner Vischer (LDP); Andreas C. Albrecht (LDP); Heinrich Ueberwasser (SVP); 
RR Hans-Peter Wessels, Vorsteher des Bau- und Verkehrsdepartementes (BVD); Oswald Inglin (CVP) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 39 gegen 27 Stimmen, das Budgetpostulat abzulehnen. 

Das Budgetpostulat 09.5362 ist erledigt. 
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 21. Motion Markus Lehmann und Konsorten betreffend Gebührenüberwacher. 
[14.01.10 17:40:19, 09.5336.01, NMN] 

Der Regierungsrat ist nicht bereit, die Motion 09.5336 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

 

Voten:  Mustafa Atici (SP); Greta Schindler (SP); Daniel Stolz (FDP) 

 

Zwischenfrage 

Voten:  Jürg Stöcklin (GB); Daniel Stolz (FDP) 

 

Voten:  RR Eva Herzog, Vorsteherin des Finanzdepartementes (FD) 

 

Zwischenfrage 

Voten:  Andreas Burckhardt (LDP); RR Eva Herzog, Vorsteherin des Finanzdepartementes (FD) 

 

Voten:  Sebastian Frehner (SVP); Markus Lehmann (CVP) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 40 gegen 31 Stimmen, die Motion abzulehnen. 

Die Motion 09.5336 ist erledigt. 

 

 

 

Schriftliche Anfragen 

Es ist folgende Schriftliche Anfrage eingegangen:  

 • Schriftliche Anfrage Ursula Metzger Junco P. bezüglich häuslicher Gewalt, polizeilicher Wegweisungen 
und den daraus entstehenden Straf- und Eheschutzverfahren (10.5016). 

Die Schriftliche Anfrage wird dem Regierungsrat zur Beantwortung innert drei Monaten überwiesen.  

 

 

Schluss der 38. Sitzung 

17:57 Uhr 

 

 

 
 

Basel, 14. Januar 2010 
  
  
  
  
  

 

 Patrick Hafner 
Grossratspräsident 

Thomas Dähler 
I. Ratssekretär 

 


